
Weihnachten 2010

v Danke allen unseren Inserenten für das 2010 entgegengebrachte Vertrauen. 
Wir wünschen Ihnen allen ein besinnliches Weihnachtsfest sowie ein gesundes
„Neues Jahr“, verbunden mit allem geschäftlichen Erfolg, den Sie sich selbst erhoffen! 

z Der „Germanenspiegel“



Liebe Sportkameradinnen, liebe Sportkameraden,

wenn Sie diese Ausgabe des Germanenspiegels in den Händen 
halten, ist das Jahr 2010 fast zu Ende oder vielleicht der Jahres-
wechsel sogar bereits vollzogen.
Dass der GS weiterhin ein fester Bestandteil unseres Vereins 
ist und regelmäßig sowie pünktlich erscheint, dafür gebührt 
unserem 2. Vorsitzenden Stephan Schünemann mein besonderer Dank.
Nach wie vor ist nämlich niemand aus dem Verein dazu bereit, die Betreuung des
Germanenspiegels verantwortlich zu übernehmen.

Ähnliche Zurückhaltung gibt es auch bei der Unterstützung im wirtschaftlichen Bereich 
In der „Weihnachtsausgabe 2009“ hatte ich mich dazu geäußert, dass die Einnahmeseite für 
unseren Klub dringend verbessert werden muss, damit die Ausgaben nicht drastisch gekürzt 
werden müssen.

Jedes Vereinsmitglied war aufgerufen, durch
• sein Verhalten im Umgang mit Vereinseigentum,
• durch Einwerbung von Mitteln,
• durch Kostenreduzierung aller Art
• oder auch durch Spenden
dazu beizutragen, die wirtschaftliche und finanzielle Situation des Vereins zu verbessern.

Die Erfolgserlebnisse dazu halten sich in Grenzen. Danke denen, die uns geholfen haben.

Ich muss deshalb diesen Aufruf 1:1 erneuern und zudem verschärfen.
Die wirtschaftliche Lage unseres Vereins ist nicht einfacher und besser geworden und sollte 
nicht unterschätzt werden. 
Es kann wirklich passieren, dass zukünftig die derzeitigen Rahmenbedingungen für die 
sportlichen Aktivitäten unserer Sparten nicht mehr im bekannten Umfang zu halten und zu 
gewährleisten sind.

Wir müssen begreifen, dass wir dies nur verhindern können, wenn wir ganz eng zusammenrü-
cken, unser Kostenbewusstsein schärfen und unsere materiellen und finanziellen Forderungen 
einschränken bzw. ganz herunterfahren oder dazu beitragen, dass mehr Geld in die Vereinskasse 
fließt. Wir werden uns auf der Jahreshauptversammlung am 11.2. 2011, zu der ich schon jetzt 
recht herzlich einlade, diese Probleme detaillierter ansprechen, um brauchbare Lösungsansätze 
zu finden. Die sportlichen Leistungen und Ergebnisse der  Germanen im vergangenen Jahr 
waren wieder recht zufriedenstellend und entsprachen in den meisten Fällen wohl auch den 
angestrebten Zielen.
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Türkische Lehmofenspezialitäten
Inh. Semra Bıçakçı

www.restaurant-dilara.com

Tel.: 0511 / 860 28 71
Fax: 0511 / 860 28 79

Hildesheimer Str. 239 A
30880 Laatzen

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag:
17:00 bis 24:00 Uhr
So. und Feiertage:
12.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Restaurant

Dilara
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Sicherlich wird es unseren aktiven Sportlerinnen und Sportlern aller Sparten und aller Alters-
klassen mit dem bisherigen Trainingsfleiß und einem entsprechenden Engagement bei den 
Punktspieleinsätzen auch in 2011 gelingen, sich positiv mit und für unseren Verein einzusetzen.

Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern und Partnern, den Eltern unserer Jugendlichen, 
Gönnern und Förderern sowie allen Fans und Freunden des SV Germania Grasdorf ein besinn-
liches und gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das “Frauen-WM-Jahr“ 2011.
Unabhängig davon, wünschen wir Ihnen /euch allerbeste Gesundheit, viel Glück und die 
Erfüllung Ihrer/eurer persönlichen Wünsche für das kommende Jahr.

Ihr / Euer
 

Wolfgang Weiland,
1. Vorsitzender

Fußballspartenleitung

Liebe Sportsfreundinnen, liebe Sportsfreunde, 
die Winterpause steht einigen Mannschaften aufgrund Spielverlegungen kurz bevor, für andere 
läuft sie bereits, einige müssen noch gegen den Schnee anrennen. Die bisher erzielten Ergeb-
nisse haben wir für Euch kurz zusammengefasst:

Frauen 
Mit nur einer Niederlage aus den Pflichtspielen gegen den Spitzenreiter belegt die Mann-
schaft unter Trainer Andreas Kriete einen sensationellen 2. Tabellenplatz und ist damit die 
bestplatzierte Mannschaft unserer „Herrenabteilung“. Diesen Platz will die Mannschaft in der 
Rückrunde auch bestätigen und darüber hinaus noch weitere Spielerinnen dazugewinnen, um 
in der Saison 2011/2012 vielleicht als 11er Mannschaft anzutreten. 

Ü 40 
Unsere Alt-Senioren belegen den 9. Tabellenplatz. Dabei haben sie 2 Siege, 1 Unentschieden 
und leider  6 Niederlagen zu verbuchen. Mit den derzeit erreichten 4 Punkten ist das Team 
natürlich nicht zufrieden. Nach der Winterpause werden wir sicherlich eine engagierte Mann-
schaft bei der Punktejagt beobachten können. Von Abstieg will jedenfalls niemand etwas hören.

 ist nicht kopierbar!

Hamburger Straße 2 · Telefon 05102 - 93580
Markisen • Fenster • Türen • Rollläden • Insektenschutz • Tore

Qualität

Im Gewerbegebiet

Rethen
Nord

5% Aktion 

für Vereinsmitglieder* 
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Alte Herren 
Der ewige Zweikampf um die Meisterschaft mit dem TSV Pattensen gestaltet sich diese Saison 
bisher ein wenig anders als gewohnt. Die Recken unter Trainer Kadir Cepni belegen nach 4 
Siegen, 2 Unentschieden und bereits 2 Niederlagen mit 14 Punkten den 3. Tabellenplatz hinter 
dem TSV Pattensen, der sich auch nur auf dem 2. Tabellenplatz wiederfindet, und dem  überra-
schenden Ersten, dem FC Neuwarmbüchen. 10 Punkte beträgt der Abstand zur Spitze, hat man 
doch aber 2 Spiele weniger ausgetragen und kann so den Rückstand theoretisch auf 4 Punkte 
verringern. Ausruhen darf sich der amtierende Niedersachsenmeister nicht auf seinen Lorbeeren. 
Erwähnen möchten wir noch einen komplizierten Schienbeinbruch des Spielers Tom Stelzig beim 
letzten Punktspiel gegen TuS Altwarmbüchen und ihm auf diesem Weg die besten Genesungswün-
sche übermitteln.

2. Herren 
„Das Ziel ist der direkte Wiederaufstieg! (Zitat: Trainer Andreas Hülsing)“ …und da sind die 
Jungs auf einem sehr guten Weg, belegen sie doch den 4.Tabellenplatz mit 8 Siegen, 2 Unent-
schieden und 4 Niederlagen, mit 26 Punkten, nur 4 Punkte hinter dem I. (SV Arnum II). Und 
das Team kann den Abstand noch auf einen Punkt verkürzen, wenn es das Spiel, das es weniger 
ausgetragen hat, gewinnt. Andreas Hülsing glaubt fest an den Aufstieg. Habe er doch eine sehr 
gute Truppe und habe er weiterhin gute Unterstützung aus der 1. Herren erfahren, bis dort das 
Verletzungspech anfing. Aber schließlich dürfe man auch nicht die hervorragende Unterstützung 
aus der A-Jugend vergessen. Eigentlich fehlt diese Saison nur ein richtiger Betreuer. 
Also meldet Euch bei Interesse.

1. Herren 
Kommen wir nun zu unserem diesjährigen Sorgenkind. 14. Tabellenplatz, nur 2 Siege, 
5 Unentschieden, schon 6 Niederlagen, Abstiegsplatz mit nur 11 Punkten. Und die Mannschaften 
dahinter haben teilweise 1 Spiel weniger ausgetragen und können  noch an unserer 
1. Herren vorbeiziehen. Konnte Trainer Patrick Werner die Personalsorgen in den letzten Jahren 
immer wieder kompensieren, zeigt die große Personalproblematik diese Saison ihre Wirkung. 
4 Spieler haben die Mannschaft teilweise mitten in der Saison, teilweise kurz vor Saisonbeginn 
verlassen (Ünsal Sahin, Seydan Beyzakilic, Kirill Weber und Martin Kotyrba). 
6 Spieler sind langzeit- bzw. verletzt oder steigen nach langer Verletzungspause erst wieder in den 
Spielbetrieb ein (Eren Tastan, Daniel Reuter, Stephan Sauer, Ginaluca Bossio, Daniel Schmidt, 
Merter Tüfekci). Da bleiben dem Trainer 15 Spieler, davon 2 Torhüter(Michael Kreft und Kevin 
Geistlinger aus der A-Jugend). Aber wer Patrick Werner und die Mannschaft kennt, der weiß, 
dass hier niemand an Aufgabe denkt und dass uns noch der ein oder andere 3er gegen den Abstieg 
erwarten wird. Bleibt nur noch zu hoffen, dass der Winter frühzeitig ein Ende findet und dass 
unsere Recken und „Damen“ noch viele Punkte in der Rückserie der Saison 2010/2011 holen.Wir 
wünschen jedenfalls „allen Beteiligten auf unserer Seite“ weiterhin viel Erfolg, 
ein frohes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch in das Jahr 2011 und verabschieden uns an 
dieser Stelle bis zur nächsten Ausgabe.  

Eure Spartenleitung, (Sascha-Oliver Zundel, Spartenleiter)



Herren-FußballHerren-Fußball

76

1. Herren

Bei Erstellung des Berichtes stand als letztes Punktspiel das Jahres 2010 das Heimspiel gegen 
TUS Wettbergen noch auf dem Programm. Doch auch ohne hellseherische Fähigkeiten kann 
man auf Grund der Wetterlage sagen: das war es für dieses Jahr. Alle Nachholspiele werden 
im neuen Jahr ausgetragen und die Ostereiersuche findet für die Spieler auf dem Sportplatz 
statt. Die Mannschaft überwintert auf einem Abstiegsplatz. Das Tabellenbild ist jedoch nicht 
aussagefähig bedingt durch die ausgefallenen Spiele. Die Liste der verletzten Spieler lichtet 
sich allmählich und so bleibt die Hoffnung, dass zu Beginn der Rückrunde wieder ein in allen 
Bereichen verbesserter Kader zur Verfügung steht. Besonders betroffen wirkte die Nachricht 
über die schwere Verletzung von Eren Tastan. Praktisch über Nacht hatte der junge Torwart 
mit einer doch lebensbedrohlichen Erkrankung zu kämpfen und nur ärztliches Können brachte 
ihn nach Wochen wieder gesundheitlich nach vorne. Eren nimmt seit kurzem wieder am 
Trainingsbetrieb teil und auch hier besteht Grund zu der Annahme, dass er zur Rückrunde 
wieder mit alter Stärke zwischen den Pfosten steht. Seine Vertretung, Michael Kreft, erwies sich 
als Glücksgriff von Patrick Werner. Der „Oldie“ hat neben seiner sportlichen Klasse eine Spie-
lerfahrung die jeder auf dem Platz sofort erlebt. Ruhe und Überblick sind genauso seine Stärke 
wie Aggressivität und Siegeswillen. Die Ziele für die Rückrunde sind klar formuliert. 
Es muss in der Tabelle nach oben gehen und die Verletzungsserie darf sich nicht fortsetzen. 
Die 1. Herrenmannschaft richtet daher kein eigenes Hallenturnier aus und wird auch bei 
keinem anderen Turnier antreten. Die Moral und der Zusammenhalt in der Truppe sind hoch. 
Manchmal seien ihm seine Spieler schon zu lieb, so der Trainer. Wenn die ersten Spiele im 
neuen Jahr auch Punkte einfahren dann ist mit dieser Mannschaft noch einiges möglich.
Die Mannschaft bedankt sich bei den Verantwortlichen im Hintergrund. Namentlich sind 
dabei Karl-Peter Hellemann und Andreas Kriete zu nennen. Beide zeigen Verantwortung für 
die vielen kleinen, aber so oft auch wichtige Dinge für die Mannschaft. Auch die Platzwarte 
Friedrich und Ben ist Dank zu sagen für ihre vorbildliche Arbeitsleistung. Immer öfter sind die 
positiven Kommentare der sportlichen Gegner zu hören wenn sie unsere Anlage betreten und 
den Zustand der Plätze und die Nebengebäude bewerten. Ein „Danke“ auch an Stephan und 
Silke Klopsch. Beide unterstützen die Mannschaft bei vielen Gelegenheiten, auch mit „Speis` 
und Trank“. Das ist auch nicht immer selbstverständlich und genießt daher bei allen Spielern 
Hochachtung!
Mannschaft, Trainer, Physiotherapeut und Betreuer bedanken sich bei den Zuschauern der 
Spiele, bei Gönnern und Sponsoren. Wir wünschen eine friedvolle Weihnachtszeit und alles 
Gute, vor allem Gesundheit, im neuen Jahr!!

Uwe Peter 
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Feine Fleisch- und Wurstwaren

sowie Kalte Platten

und Grillspezialitäten

Fleischerei

L. Lerchenberger
Hildesheimer Str. 182 · Laatzen · Tel. 821550
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2. Herren

„Zufriedenheit mit Schönheitsfehler“
Die Weihnachtszeit ist im Fußball der Moment, um Wunden zu lecken, Erfolge bei ausu-
fernden Weihnachtsfeiern zu genießen oder lauthals „Trainer raus“ zu grölen. Im Falle der 
zweiten Herren bleibt zumindest schon mal die Hilti im Schrank und der Trainerstuhl unange-
sägt. Denn wir können durchaus auf eine gelungene Hinrunde zurückblicken, allein ein kleiner 
Schönheitsfehler trübt das Gesamtbild. Hätte nicht versehentlich ein nicht spielberechtigter 
Kicker der Ersten beim 3:1-Sieg gegen den SV Altenhagen mitgespielt, dann hätten wir zum 
Jahreswechsel wohl alle Teams bis auf die Arnumer Reserve hinter uns gelassen.
So aber können wir mit Rang vier dennoch zufrieden sein, denn zum Teil haben wir als neu 
zusammengewürfelte Truppe sehr guten Fußball geboten. Insbesondere in den beiden Partien 
gegen den SC Hemmingen-Westerfeld, einem Mitkonkurrenten um den Aufstieg, ist uns fast 
alles gelungen. Der SC sah weder bei uns an der Wülfelroder Straße, noch auf ihrer eigenen 
Asche Land. 
Dass wir nicht noch weiter oben stehen, hat viele Gründe. Zum einen plagt uns nun schon 
mehrere Wochen eine Verletzungsmisere, die viele Leistungsträger außer Gefecht gesetzt hat. 
Zwar wurden wir immer wieder gut durch A-Junioren und einige Kicker von Patrick Werner 
unterstützt, doch machte der Ausfall vieler Spieler ein vernünftiges Training kaum möglich. 
Auch der Schlendrian hat dabei leider gegen Ende des Fußballjahres wieder ordentlich dazwi-
schen gegrätscht. Unter anderem eine Ursache dafür, dass auch vermeidbare Niederlagen wie 
bei Kellerkind SC Völksen kassiert wurden.
Dennoch überwiegt das Positive. So brauchen wir beispielsweise keinen Kraftakt hinlegen, um 
unsere Saisonziele in der Rückrunde zu erreichen. Und von der Weihnachtsfeier sollten bis 
dahin auch wieder alle an Deck sein. Soweit der Plan.

André Nowak

„Alte Herren“

„Alles beim Alten“
Wie in den letzten drei Jahren legten die „Ü 32er“ in der Meisterschaft einen Fehlstart hin. 
Einer Heimniederlage gegen Neuwarmbüchen (0:1) folgte zwar ein 4:2-Sieg im Ortsderby 
gegen Gleidingen, aber in den nächsten drei Partien wurden wiederum Punkte verschenkt 
(0:2 in Wilkenburg, 1:1 gegen Pattensen und 2:2 in Wennigsen). Demgegenüber standen 
zwar Erfolge (9:3 in Weetzen, 3:1 in Koldingen und 6:0 gegen Wilkenburg) im Kreispokal, 
aber auch hier mussten im Viertelfinale in Eldagsen (1. Kreisklasse), nach einer katastrophalen 
Leistung, mit 4:6 n.E., die Segel gestrichen werden. In der Meisterschaft konnten die folgenden 
drei Spiele gegen Egestorf-Langreder (Wertung 5:0), Rethen (4:1) und Altwarmbüchen (3:2) 
gewonnen werden. Ich hoffe, dass diese Siege der Beginn einer Aufholjagd waren. Auf jeden 
Fall ist die Meisterschaft nicht gänzlich außer Sichtweite geraten. 
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Als Tabellendritter haben wir noch alle Möglichkeiten, entweder die Meisterschaft zu erringen 
oder zumindest uns als Tabellenzweiter für die Niedersachsenmeisterschaft zu qualifizieren. 
Apropos Niedersachsenmeisterschaft!!!!!!!!!  Am 07. Mai 2011 findet die 14. Krombacher Ü-32-
Niedersachsenmeisterschaft in Barsinghausen (August-Wenzel-Stadion) statt. An dieser nehmen 
wir als Titelverteidiger teil und wollen natürlich erstmalig in der Geschichte der Meisterschaft 
den Titel verteidigen und das „Niedersachsenpferdchen“ wieder mit nach Grasdorf bringen. 
Die Auslosung der Gruppen und Spiele am 19.11.2010 in Göttingen hat folgende Einteilung 
ergeben:

Gruppe D
1. SV Germania Grasdorf  – Titelverteidiger –
2. TuS Frisia Goldenstedt (Kreis Diepholz)
3. VfL Woltorf (Kreis Peine)
4. SF Sevelten (Kreis Cloppenburg)

Spielpaarungen am 07. Mai 2011
10:30 Uhr Platz 3 SV Germania Grasdorf - TuS Frisia Goldenstedt
11:30 Uhr Platz 1 SF Sevelten - SV Germania Grasdorf
12:30 Uhr Platz 1 SV Germania Grasdorf - VfL Woltorf

Danach folgen die Viertel- und Halbfinals. Das Endspiel findet um 17:00 Uhr statt.
Natürlich hoffen wir auf viel Unterstützung aus Grasdorf und Umgebung.
Und hier der Hinweis auf ein noch größeres Event an dem die „Alten Herren“ als Nieder-
sachsenmeister 2010 teilnehmen. 

Am 17. / 18. Juni 2011 findet in Weimar und in Großschwabhausen der Deutsche Alt- 
herren-Supercup-Ü32 2010/11“ statt. Dabei handelt es sich um die inoffizielle Deutsche 
Meisterschaft der Ü-32-Mannschaften. Titelverteidiger hier ist der FC Bayern München. 
Auch bei dieser Meisterschaft wollen wir uns natürlich gut verkaufen und möglichst weit 
kommen. Wer noch Interesse hat, diesem Ereignis beizuwohnen, kann sich an unsere Trainer- 
legende Erich Doberstein wenden, der die Busfahrt und die Hotelzimmer organisiert.

Übrigens findet die Auslosung der 8 Vorrundengruppen am 11. Dezember 2010 um 
18.00 Uhr im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung in Weimarm, im Toyota-Autohaus 
Eitel in der Nordstraße, statt. Nun aber genug mit Terminen und Spielen. An dieser Stelle 
möchte ich mich im Namen der Mannschaft bei allen bedanken, die uns die Treue halten und 
uns unterstützen. Somit wünsche ich allen Mannschaften, Freunden und Anhängern des SV 
Germania Gras-dorf eine ruhige und besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins 
Jahr 2011. Bis im nächsten Jahr auf ein Neues

Euer Michael

Wir beraten Sie in allen Fragen zur Bestattung, jederzeit auch zu Hause!
Sarglager, Sterbewäsche, Gestellung der Totenfrau

sowie die Erledigung aller anfallenden Formalitäten.

Sievers
30880 Laatzen / OT Rethen
Hildesheimer Straße 346

Erd-, Feuer-, See- und
anonyme Bestattungen
 
Überführung • Vorsorge zu Lebzeiten

Tag und Nacht, Sonn- und Feiertag
dienstbereit Tel. (0 51 02) 23 11

seit über
60 Jahren
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Altsenioren /Alt-Alt

Es macht zur Zeit keinen Spaß, Fußball zu spielen. So lässt sich der Spielbetrieb der Alt-Alt 
kurz und knapp zusammenfassen. Immer dann, wenn wir glauben, gut drauf zu sein, fallen 
Spiele aus, unser Spiel gegen Ilten ohne Wertung allein fünf Mal, desweiteren die Spiele gegen 
Pattensen (2x). Und die absolvierten Spiele sorgten auch nicht gerade für Heiterkeit, gegen 
Gleidingen wurde nach 3:0 Halbzeitführung mit 3:4 verloren, gegen Laatzen gab es eine 
verdiente 1:5 Heimklatsche und auch das 1:1 in Ahlten war kein Augenschmaus. Irgendwie ist 
der Wurm drin, einzig der Sieg gegen Oesselse mit 3:1 sorgte für kurzfristigen Optimismus, der 
jedoch angesichts der Wettterkapriolen schnell wieder gedämpft wurde. 
Offensichtlich ist es an der Zeit, über eine Ü 50 nachzudenken, denn im nächsten Jahr 
werden 10 der 16 Spieler über 50 Jahre sein und da kann man nicht mehr mit 40-45jährigen 
mithalten, schon gar nicht, wenn diese Spieler früher noch höher gespielt haben. Wir hatten 
uns diesen Leistungseinbruch nicht so gravierend vorgestellt, aber einen Ausfall des einen oder 
anderen Leistungsträgers durch Verletzung oder berufliche Verhinderung können wir nicht 
adäquat begegnen. Trotzdem, wir ziehen das durch und versuchen unser Bestes im neuen Jahr. 
Auf ein Neues, wir werden berichten. 
Wir wünschen den Mitgliedern des Vereins eine besinnliche Vorweihnachtszeit, einen guten 
Rutsch ins neue Jahr , viel Gesundheit und die Gelassenheit, Dinge hinzunehmen, die man 
nicht ändern kann. 

Gerd Kleine Börger

1. Frauen

Sensationelle Hinserie !!!
Wie in den Germanenspiegeln zuvor geschildert, präsentiert sich unsere 1. Frauen 
(„Die Mädels“) in dieser Saison überraschenderweise in der oberen Tabellenhälfte.
Mit nur einer Niederlage belegen die Mädels einen nie erwarteten 2. Tabellenplatz.
Nur gegen den Spitzenreiter Immensen gab es eine deftige 7:1 Niederlage. Wie auch auf 
unserer Homepage berichtet, war es in der ersten Halbzeit ein offenes Spiel, das dann aber in 
der 2. Halbzeit  klar von den Immensenern bestimmt wurde. Die Mädels konnten an diesem 
Tag ihre Qualitäten auf dem Platz nicht abrufen. Gegen diese Mannschaft hätte wirklich alles 
passen müssen, aber es gibt ja noch ein Rückspiel. 
Saisonziel sollte es sein, diesen 2. Platz zu halten. Jedes positive Ergebnis der Hinrunde muss 
dazu wieder bestätigt werden, um die Vizemeisterschaft zu erreichen. Die erfolgreiche Hinserie 
feierte man trotz der Niederlage gegen Immensen anschließend mit Eltern, Freunden und Fans 
beim Grillen.

Die Winterpause wird mit der Frauenhallenrunde überbrückt. Die Trainingseinheiten in der 
Halle eignen sich gut für Technik sowie Taktikschulung in sehr intensiven Trainingseinheiten. 
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In der Vorbereitung hierzu trainiert man in der AES-Sporthalle, in 3 Trainingsspielen konnte 
man sich gegen Bolzum-Wehmingen 7:3, Ihme/Gehrden 1:4 und Pattensen 0:1 gut auf die 
Runde vorbereiten. In Berenbostel in der Halle spielten die Frauen dann die Vorrunde gegen 
Seelze 1:0, Wedemark 0:0, Meklenhorst 0:0, SG 74 0:0 sowie gegen 1. FF Hannover  0:1. 
Man belegte den 4. Platz in der Vorrunde. Bei allen Spielen war ein Sieg möglich, doch die 
Chancenverwertung ist nicht nur in der Halle ein kleiner Problemfall, an dem wir weiter 
arbeiten müssen. Weiter 
geht es in der Zwischen-
runde im Januar in 
Immensen.
Ein Lob an alle in der 
Truppe: Moral, Engage-
ment, Lernbereitschaft, 
Einsatz und Siegeswillen 
sowie kameradschaftlicher 
Zusammenhalt sind 
vorbildlich. 

Vor dem Spiel gegen Immensen

Zünftiges Grillen mit Lagerfeuer



16 17

SchiedsrichterSchiedsrichter

Bei dieser Einstellung wird man auch weiterhin Erfolge feiern können.
Eine zünftige Feier zum Jahresabschluss wird es dann noch kurz vor Weihnachten geben.
Aktuelles immer auf der Homepage unter Fußball/Frauen 
Allen Freunden des SV Germania Grasdorf aber ganz besonders unseren Fans, Freunden und 
Familienangehörigen wünschen „Die Mädels“
Eine schöne Weihnachtszeit und ein gutes und erfolgreiches neues Jahr !

Andreas Kriete

Schiedsrichter

Hallo liebe Germanenfreunde,
wie wir alle mitbekommen haben ist leider kurz vor Weihnachten der Winter bei uns ange-
kommen und die Fußballspiele werden nun wieder reihenweise ausfallen. Daher ist es Zeit 
für eine Jahresbilanz bei uns. Im letzten Winter hatten wir nur noch zehn Referees in unseren 
Reihen gemeldet, nun sind es zumindest wieder 13 geworden. Ein SR-Kollege hat aufgehört 
und über zwei SR-Anwärter-Lehrgänge sind vier Neulinge dazu gekommen. Im Februar hat 
Tjark Wissel und im April haben Dat Huynh, Tobias Rüffer und Nick Durka den Schiri-
Schein bestanden. Dazu nochmal Glückwunsch an dieser Stelle. Tobias hat sogar Dank einer 
super Leistungsprüfung im Juni den Sprung in einen 20-köpfigen Förderkader des Kreises 
geschafft. Hier wird er nun behutsam an höhere Aufgaben herangeführt, aber auch Dat und 
Nick sind eifrig dabei und haben genauso wie Tobi bereits alle drei nötigen Lehrabende und 
15 Pflichtspiele, die zur Anrechnung als Schiedsrichter nötig sind, absolviert. Mit meiner 
Person sind dann bereits vier Schiris für die aktuelle Saison anerkannt. Bei zwei Schiedsrichtern 
fehlt nur noch ein Lehrabend  und bei zwei anderen fehlen nur noch wenige Spielleitungen bis 
zur Anerkennung, so das im März 2011 wohl acht von uns durch sind. Ebenso mache ich mir 
bei zwei weiteren SR keine Sorgen. Sie werden sicherlich die Vorrausetzungen zur Anerken-
nung auf die gemeldeten Mannschaften erfüllen können. 
Bei den drei letzteren müssen wir allerdings auf verschiedene Aspekte Rücksicht nehmen. 
Hier stehen die Schule, das Studium und das spielen in der 1.Herren im Vordergrund. 
Trotzdem hoffe ich auch hier, das es der eine oder andere von den dreien schafft. Aber auch 
wenn am Saisonende nur zehn SR die Anerkennung schaffen, dürften wir damit endlich 
wieder im Plus sein und damit hoffentlich, toi toi toi, keine Strafe mehr für fehlende SR 
kassieren. Allerdings wollen wir uns auf der Zahl 13 nicht ausruhen und suchen natürlich 
weiterhin Neulinge, die Interesse daran haben Schiedsrichter zu werden und auch diese 
schwierige Tätigkeit auszuüben. 
Ab dem 05. Februar 2011 findet nämlich beim 1. FC Burgdorf ein neuer Anwärter-Lehrgang 
statt, falls jemand daran Interesse hat, kann er sich sehr gerne bei mir darüber informieren. Die 
Daten des Lehrganges werden demnächst auch auf unserer Germanenseite im Internet stehen. 
Zum Schluss möchte ich im Namen aller Schiedsrichter-Kollegen ( Dat Huynh, Nick Durka, 
Tobias Rüffer, Olaf Koch, Frank Pigorsch, Gjorgji Mitrusevski, Nils Jelitte, Ahmad Mahboubi, 

Hildesheimer Straße 70 · 30880 Laatzen
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Julian Theilen, Tjark Wissel, Emal Fakhri, Hassan Jaber und meiner Wenigkeit) allen 
Germanenfreunden ein frohes Weihnachtsfest , einen guten Rutsch ins Jahr 2011 und ein 
gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2011 wünschen. Ich möchte euch für die vielen positiven 
Aspekte im Jahr 2010 danke sagen.

Sascha Meinecke (SR-Obmann)

1. A-Junioren

Vorweg  einmal ist zu sagen, dass das Fußballjahr 2010 unserer A-Junioren rundum erfolgreich 
war. Pokalsieger und die Belegung des 3. Platzes in der Liga lassen zunächst einmal alle Betei-
ligten positiv stimmen. Doch steht dieses Jahr das ganz große Ziel, der Aufstieg in Niedersach-
senliga, ganz oben auf der Wunschliste. Zurzeit belegt unsere Mannschaft zwar lediglich den 
5. Rang, jedoch bei noch drei ausstehenden Nachholspielen liegt die Spitzengruppe der Liga 
mehr als in Reichweite.
In diesem Zusammenhang ist ebenfalls zu sagen, dass dieses Jahr die Teams der Bezirksoberliga 
zu keinem Zeitpunkt konstant spielen und dadurch die Liga auch gerne mal Kopf steht.
Die jetzige Situation ist durchaus zufriedenstellend, gerade unter dem Aspekt, dass uns im 
Laufe der Hinrunde zwei Spieler ( Yannick von der Ah und Raphael Kaut) arbeits- bzw. 
schulbedingt verlassen mussten. Zudem fehlte Langzeitverletzter Niklas Behrens, der erst in der 
Rückrunde wieder in das Mannschaftstraining einsteigen wird.
Allerdings konnte sich unsere Mannschaft durch den Neuzugang Sofien Taibi-Haschke 
verstärken, der bereits im Training und Spiel sein Können andeutete.
Wenn alles passt und keine großen Verletzungsserien hereinbrechen sollten, bin ich, und da 
spreche ich wahrscheinlich für alle, sehr zuversichtlich, dass die Saison erfreulich abgeschlossen 
wird. Dieser Optimismus ist auch nicht unbegründet, gerade weil unsere Mannschaft auch 
noch im Bezirkspokal vertreten ist und somit die Möglichkeit hat, den Titel aus der letzten 
Saison zu verteidigen.
Abschließend wünschen wir Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das 
neue Jahr, in der Hoffnung, dass auch das Jahr 2011 ein voller Erfolg wird.

1. B-Junioren

Up's and Down's
Nach einem recht guten Saisonstart unserer Mannschaft, die immer enger zusammengerückt 
ist, mussten wir zwischenzeitlich leider 3 unnötige Niederlagen einstecken. Dadurch verloren 
wir dementsprechend leichten Kontakt zur Spitze. Die Trainingseinheiten nach den Nieder-
lagen wurden um einiges intensiviert und "angezogen". Das Heimspiel gegen den TSV Bassum 
danach bestritt die B1 erfolgreich mit einem 6:0. Am 12.12.2010, bevor die Winterpause 
beginnt, findet unser letztes Heimspiel statt. Dieses ist wichtig, um den Anschluss an die ganz 
oberen nicht zu verlieren, um unter den ersten Vieren überwintern zu können.



20 21

Jugend-FußballJugend-Fußball

Während der laufenden Saison mussten wir uns allerdings von 3 Spielern trennen, welche dem 
Mannschaftsniveau nicht gerecht wurden.
Zurzeit befinden sich 4 Spieler in unserer Mannschaft zum Probetraining – für jeden weiteren 
guten Spieler, der unser Team verstärken könnte, vor allem auch ein Torwart, stehen die Türen 
der B1 jederzeit gerne offen.
Wir wünschen allen Lesern, Mitstreitern und vor allem den Sponsoren,welche die B1 tatkräftig 
unterstützen, ein frohes Weihnachtsfest, ruhige Feiertage und einen guten Rutsch 
in das Jahr 2011.

Weitere Infos auf www.u17germaniagrasdorf.de

1. C-Junioren

Die Richtung stimmt!
Das vom Trainergespann gesetzte Ziel, unter die ersten 5 Mannschaften der Liga zu kommen, 
ist nach dem 13. Spieltag erreicht. Die beiden Teams, die zusammen die Tabelle anführen, sind 
mit einigen Punkten Vorsprung, den Verfolgern enteilt und die Wahrscheinlichkeit an diese 
heranzukommen, ist relativ gering, da bereits 2 Spiele der Rückrunde gespielt wurden. Gegen 
Havelse waren wir in der ersten Halbzeit, die klar bessere Mannschaft. Wir konnten unsere 
Chancen nicht verwerten und Havelse nutzt 2 blöde Fehler eiskalt zur 2:0 Führung.
Unsere Jungs standen zur Pause, also mit leeren Händen da. Das Spiel gemacht und unverdient 
ausgeknockt. In der 2. Halbzeit wurde umgestellt, um das Spiel zu drehen. Aber das ging dann 
total in die Hose, so das wir mit 4 Treffern gegen uns im Gepäck, nach Hause fahren konnten. 
Schade. Fazit: Wir waren besser, aber der Fußballgott war leider gegen uns.
Gegen Hannover 96 das selbe Bild. Wir sind die bessere Mannschaft und werden nach der 2:0 
Führung, vom unparteiischen Akteur dezimiert und kassieren nach einer völlig überzogenen 
roten Karte gegen Felix Rieder und mit einem Feldspieler weniger, den Anschlusstreffer und 
den Ausgleich zum Endstand von 2:2. Auch hier gilt, wir waren die bessere Mannschaft. Leider 
können wir nur den einen Punkt gutschreiben. Mit der zur Zeit abgerufenen Leistung, sollte 
es möglich sein, die Saison als Dritter zu beenden. Das wäre mehr, als am Anfang als Ziel 
ausgegeben. Diese Ausgangssituation sollte genug anspornen, und unsere Jungs dies auch am 
Ende umzusetzen.

Landesliga C-Jugend
6 HSC BW Tündern I 0:5 SV Germania Grasdorf
7 SV Germania Grasdorf 0:3 SC Langenhagen
8 JSG Steyerberg 2:4 SV Germania Grasdorf
9 1. FC AEB Hildesheim e.V. 0:3 SV Germania Grasdorf
11 TSV Limmer 0:1 SV Germania Grasdorf
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12 TSV Havelse 4:0 SV Germania Grasdorf
13 SV Germania Grasdorf 2:2 Hannover 96 II

Tabelle Landesliga C-Jugend 2010/2011
 1. TSV Havelse 11 10 0 1 48:6 42 30
 2. HSC Hannover I 11 10 0 1 49:9 40 30
 3. SV Hannover 96 II 13 6 4 3 38:28 10 22
 4. SC Langenhagen 12 7 1 4 30:20 10 22
 5. SV Germania Grasdorf 12 6 2 4 29:19 10 20
 6. 1.FC AEB Hildesheim e.V. 10 4 2 4 20:26 -6 14
 7. TUS Garbsen 10 4 2 4 17:26 -9 14
 8. JSG Steyerberg 10 4 1 5 24:21 3 13
 9. HSC BW Tündern I 12 4 1 7 13:20 -7 13
 10. TUS Sudweyhe 12 2 2 8 15:40 -25 8
 11. TSV Limmer 11 1 3 7 11:30 -19 6
 12. JSG SC Itzum/PSV Hildesheim I 10 0 0 10 4:53 -49 0

5. Benefizturnier zu Gunsten krebskranker Kinder in Siegen „2011“
Im Oktober erhielten wir, die 1. C-Jugend, die erneute Einladung aus Siegen zum dortigen 
Bundesligaturnier. Im Februar 2011, geht es wieder darum, namhafte Mannschaften, wie dem 
HSV, Bayern und Co. zu zeigen, wer und was für Jungs von Germania Grasdorf kommen. 
Um nicht nur sportlich einen guten Eindruck dort zu hinterlassen, werden unsere Jungs einen 
Sponsorenlauf durchführen, um das Motto der Veranstaltung zu unterstützen. „Kinder helfen 
Kindern“. Es wäre schön, wenn sich der ein oder andere Leser bereit erklärt, unsere Jungs bei 
ihrem Vorhaben zu unterstützen und sich als Sponsor zur Verfügung stellt. Der Sponsorenlauf 
wird voraussichtlich im Dezember durchgeführt. Die A-Jugend hat sich bereit erklärt, ebenfalls 
am Sponsorenlauf teilzunehmen. Hier schon mal schönen Dank im voraus. Wenn wir eine 
schöne Summe zusammenbekommen, werden wir nicht nur von der sportlichen Seite zeigen, 
was wir können, sondern auch den karitativen Zweck erfüllen und diese tolle Sache gebüh-
rend unterstützen. Wer also Interesse hat und als Sponsor auftreten möchte, meldet sich bei 
einem der Betreuer der 1.C-Jugend. Es gilt, den 2. Platz eines der dortigen Turniere und die 
Spendensumme von 1060,00 Euro vom letzten Jahr zu verteidigen, bzw. zu überbieten und 
Germania Grasdorf über die Landesgrenze hinaus, bekannt zu machen. Wir freuen uns über 
rege Unterstützung. Hier der link zu dem Turnier vom letzten Jahr mit Fotos, die uns dort in 
Aktion zeigen: http://www.reaktion-kinderkrebshilfe.de/id-2010.html.
Die Betreuer und Spieler der C-Jugend wünschen allen Lesern schöne Weihnachten und alles 
Gute im Neuen Jahr.

Torsten Robering, Betreuer 1. C-Jugend 

An den Weihnachtsfeiertagen habe wir am 1. und 2. für Sie geöffnet,
bitte bestellen Sie rechtzeitig Ihren Tisch!!!

Öffnungszeiten:
Di. - Fr 16.00 - 0.00 Uhr  •  Samstag 14.00 - 0.00 Uhr

(warme Küche ab 17.00 Uhr)
Sonntag 10.30 Uhr - 20.00 Uhr

(durchgehend warme Küche)

Ohestraße 8 · 30880 Laatzen 
Tel. 05 11 / 8 48 53 37

Auf  diesem Wege möchten wir uns
bei allen Gästen herzlichst  bedanken.

Wir wünschen
eine schöne Weihnachtszeit

und einen guten Start
ins Jahr 2011!

Silke & Stephan Klopsch
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2. C-Junioren

C 2 liegt durchaus im Soll
Der 97’er Jahrgang spielt in dieser Saison als einziger reiner 97’er (also jüngerer) Jahrgang 
in der Kreisliga 1. Alle anderen Teams unserer Staffel bestehen überwiegend aus Spielern des 
Jahrgangs 1996. Wir haben uns in der oberen Tabellenhälfte mit 15 Punkten aus 8 Spielen 
etabliert und sind sicher, dass in der Rückrunde und den Nachholspielen noch einiges geht. 
Voraussetzung hierfür ist sicherlich, dass die Mannschaft weiterhin so konzentriert, engagiert 
und lernbegierig bei der Sache ist wie in den Trainingseinheiten nach den Herbstferien. Leider 
konnte das Team um die Trainer Peter Seemann, Stefan Lücke und Torwarttrainer Matthias 
Müller ihre guten Trainingseindrücke und –leistungen danach nicht mehr in Punktspielen 
zeigen. Alle Spiele fielen dem Wetter zum Opfer. Nichts desto trotz werden wir weiter intensiv 
trainieren und an uns arbeiten, damit wir im nächsten Jahr noch diejenigen gewaltig ärgern, 
die uns bislang geärgert haben und gegen die wir Lehrgeld bezahlt haben. Nach 12 Punkten 
in Folge gegen den TSV Ingeln/Oesselse, die SG Eldagsen, den TSV Egestorf/Langreder 
und den BSV Gleidingen mussten wir in Ronnenberg erstmals eine körperliche Robustheit 
unseres Gegners anerkennen. Nach gefühlten 80% Ballbesitz zogen wir mit 2:1 den Kürzeren. 
Spieltechnische und spielerische Überlegenheit reichten am Ende nicht aus, um die robusten 
Ronnenberger zu bezwingen. Fazit: Ronnenberg 2 Chancen nach individuellen Fehlern, 2 Tore, 
Germania viel Ballbesitz, aber keine Durchschlagskraft.
Es folgte ein überzeugender 4:0 Sieg gegen Gehrden/Leveste II. Die Ronnenberger Lektion 
war gelernt. Dann kam der große Staffelfavorit aus Ilten an die Ohestraße. In den ersten 20 
Minuten waren wir von der körperlichen Stabilität der Iltener wie gelähmt. Kein Zweikampf 
wurde gewonnen. Die Lähmung führte zum schnellen 3:0 für Ilten. Danach spielten wir uns 
bis zur Halbzeit frei und konnten das Spiel ausgeglichen gestalten. In der 2. Hälfte folgte ein 
Sturmlauf auf das Iltener Tor. Fast alle Zweikämpfe wurden gewonnen, richtig engagiert zur 
Sache gegangen und der Gegner an die Wand gespielt, aber mehr als der Anschlusstreffer wollte 
an diesem Tag nicht gelingen. In Schlussminute und Nachspielzeit band Ilten dann den Sack 
ganz zu. Wir hatten zwar 5:1 verloren, konnten aber mit der Leistung in der 2. Hälfte vollauf 
zufrieden sein, das einzige was fehlte, waren unsere Tore. Zu guter letzt verloren wir bei „Schei-
newetter“ und mit ans Wetter angepasster Leistung 6:1 in Springe. Danach haben wir dann 
nur noch trainieren können. Wir freuen uns jetzt auf das ein und andere Hallenturnier (unser 
eigenes findet gemeinsam mit der C3 am 20. Februar 2011 in der AES statt) und natürlich auf 
die Vorbereitung auf die Rückserie, in der wir noch eine Menge vorhaben. Wenn die Entwick-
lung so weitergeht … Ein dickes Dankeschön für das abgelaufene Jahr geht an die Eltern 
unserer C2 für die tolle Unterstützung und das entgegen gebrachte Vertrauen. Ein Dankeschön 
an dieser Stelle auch an die Verantwortlichen des Vereines, die uns erfolgreich haben arbeiten 
lassen, die Platzwarte, die (fast) immer auf Sieg abgekreidet haben und natürlich an die C3 für 
die sehr gute und harmonische Zusammenarbeit im Sinne der Spieler und des Vereins.
Merry christmas and a happy new year!                                                                 Peter Seemann

1. D-Junioren

Verheißungsvoller Start in die Hallenrunde!
Nachdem die Hinrunde in der Kreisklasse wenige Überraschungen bot und alle 7 Spiele 
souverän gewonnen werden konnten, wurde dem Wechsel in die Kreisliga zugestimmt. 
Die Mannschaft verstärken seitdem Lukas Heinemann, Nico Magerkord und Clinton 
Omorogbe. Auch, wenn das erste Kreisligaspiel aufgrund unbesetzter Schlüsselpositionen und 
Abstimmungs-problemen verloren wurde, sehen wir optimistisch der Rückrunde entgegen. Als 
Generalprobe dafür, nutzen wir mit 2 Mannschaften die Hallensaison. Damit diese erfolgreich 
verläuft, werden wir für diesen Zeitraum durch Tom Sommer, Nascimento Kembo und Lukas 
Volkwein weiter verstärkt. In der Vorrundengruppenphase landeten unsere beiden Mann-
schaften durch gutes „teamplay“ und individueller Klasse auf den Plätzen 1 und 2. 
Obzwar die Zwischenrunde für unsere Mannschaften Gegner wie Wunstorf, Berenbostel oder 
Pattensen bereithält, sind wir gut aufgestellt und wissen um die Stärken unserer Kinder.
Eine hohe Trainingsbeteiligung, geringe Fehlzeiten, Spaß am Fußball, und Spielwille sind 
untrügliche Zeichen dafür, dass 
die Mannschaft harmoniert.

Sven Iwan

1. D-Junioren 
... demnächst 2. D-Junioren

Es hat sich gezeigt, dass Jahrgangsmannschaften nicht immer von Vorteil sind. 
Der 98er Jahrgang, der in der Kreisliga spielt, hatte es schwer und neben Pech kam auch noch 
viel Unvermögen dazu. 
Ja, wenn wir alle Torchancen verwertet hätten, dann hätten wir keine Probleme, aber wer 
hinten nicht dicht dicht, kann vorne so viele Tore schießen wie er will, es reicht halt nicht. 
Achtungserfolge wie das 2:2 gegen den damaligen Tabellenführer Garbsen waren nur eine 
Eintagsfliege, denn schon das nächste Spiel in Wennigsen verlor die Mannschaft mit 4:5 .

Hintere Reihe v. l.: 
Anja Iwan, Dieter Grönig, Mirsad Grbo

Mittlere Reihe v. l.: 
Marvin Grönig,Carolin Engelhard, 
Andreas Kallinich, Leon Theilen, 
Clinton Omorogbe, Nico Magerkord

Vordere Reihe v. l.: 
Sven Iwan, Philipp Iwan, Jan Buchholz, 
Hasan Alabas, Florian Hatesohl, Denis Grbo, 
Lukas Heinemann, Max Schäfer, 
Lukas Volkwein

Vorn hockend v. l. Luca Möller u. Tom Sommer
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!!! ACHTUNG !!! 

 

Der Winterball steht vor der Tür und wir hoffen erneut auf eine 
volle „Ohestraßenhütte“ ! ... und Sie/Ihr können/könnt zum Gelingen 
der Feiersause einen kleinen, aber feinen Teil beitragen.  
  
Wir sind immer auf der Suche nach einer kleinen Spende für unsere tolle 
und attraktive Tombola ! Spendenbescheinigungen werden natürlich 
ausgestellt ! 
Bitte wenden Sie sich an die Vorstandsmitglieder.    

 
Es ist eine GERMANENSAUSE, daher lasst es uns gemeinsam anpacken ! 
 

Vielen Dank         Der Festausschuss           

AUF EIN NEUES IM JAHR 2010 
 

DER SV GERMANIA GRASDORF LÄDT EIN:  
!!! ZUM TRADITIONS-SKAT- UND KNIFFELTURNIER !!! 

 

 

WO?    - BEI FAMILIE KLOPSCH IM CLUBHAUS ZUR LEINEMASCH  
WANN?– „ZWISCHEN DEN TAGEN“, 
 

    DIENSTAG, 28.DEZEMBER 2010; BEGINN:19.00 UHR  
                                    STARTGELD: 10 € 
 

AUCH DIESES JAHR WARTEN WIEDER ATTRAKTIVE PREISE ! 
→ WIR FREUEN UNS ÜBER VIELE TEILNEHMER 

Individuelle Klasse einiger weniger Spieler reicht aber nicht und da jeder machte, was er wollte 
und kaum einer das machte, was er sollte, wurde auch das nächste Spiel gegen Leveste sang-und 
klanglos mit 0:4 verloren. 
Es war an der Zeit, die Reißleine zu ziehen und die Spieler ein wenig aus der Schusslinie 
herauszunehmen und ihnen Zeit zu geben, die Defizite aufzuarbeiten, die sich im Laufe von 
einigen Jahren angesammelt haben. Das Spiel gegen Pattensen wurde noch mit Anstand durch-
geführt, aber leider mit 0:2 verloren. 
Es war abzusehen, dass die Reihe der Niederlagen sich fortsetzen würde. Deshalb haben die D2 
und die D1 die Spielligen getauscht. 
Schaun wir mal, was daraus wird. In der Hallenrunde haben sich für die jetzige D2 , die in der 
Halle als D3 startet, schon erste Erfolge ergeben und wir sind zuversichtlich, dass wir im neuen 
Jahr erfolgreicher sind als in diesem Jahr. 
Wir wünschen dem Gesamtverein , allen Spielern und Gönnern eine ruhige Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Gerd Kleine Börger

2. E-Junioren

Wie bereits in der letzten Ausgabe ausführlich beschrieben hatten wir in der 1. Kreisklasse 
einen sehr schweren Stand. So nutzen wir die Möglichkeit „sehr spontan“ eine Klasse tiefer in 
der 2. Kreisklasse einzusteigen. Dort haben wir noch vor den Herbstferien unser erstes Spiel 
bestritten und prompt gewonnen. Wir freuen uns schon jetzt auf den einen oder anderen Sieg 
in der Rückrunde im neuen Jahr!
Nach den Herbstferien haben wir unser Hallentraining unter etwas chaotischen Bedingungen 
begonnen. Der erste Spieltag in der Halle spiegelte diese nicht ausreichende Vorbereitung 
schnell wider. Ein Sieg, eine Niederlage und ein Unentschieden bedeutete erst einmal Rang 4 
in der Tabelle. Das machte uns Trainer nicht gerade froh. 
Unsere Kinder zeigten uns aber gerade an diesem Spieltag, was wirklich wichtig ist:
„Freude und Spaß auch außerhalb des Spielfeldes“. Schnell war die Stimmung der Kinder 
wieder ausgelassen.
Dieses Gemeinschaftsgefühl haben wir durch unseren gemeinsamen Bowlingabend, bei dem 
wir alle viel Spaß hatten, noch verstärkt.
Große Freude machten die Spielereltern ihren Kindern durch das Sponsoring für einen Satz 
T-Shirts und Sweatshirts mit Namensaufdruck. Besonders hervorzuheben ist die kreative 
Gestaltung der Rückseite durch Stephan Christians.
Mit diesem neuen „Wir-Gefühl“; auch die neu dazugekommenen Spieler haben sich noch 
besser integriert, starteten wir in den 2. Hallenspieltag. Und siehe da, wir gewannen alle drei 
Spiele souverän (3:1, 7:0, 5:1) und erreichten damit noch den 2.Platz, was die Qualifikation für 
die Zwischenrunde bedeutet! Soweit der sportliche Teil.
An beiden Spieltagen waren wir Ausrichter und Gastgeber für die anderen Mannschaften. 
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Wir Trainer bedanken uns an dieser Stelle für die große Unterstützung der Eltern bei der 
Ausrichtung dieser beiden Spieltage in der Halle. Wirklich toll gemacht!

In diesem Sinne wünscht die E2 allen Lesern eine frohe Weihnacht und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.

Marcel Schmitz

Vorwort der TT-Spartenleitung

Das Wintermärchen der 1. Herrenmannschaft in der Landesliga ist vorerst durch die Niederla-
ge gegen Marienwerder gestoppt, aber die die bisherige Leistung als Aufsteiger ist sensationell. 
Ein Platz unter den Top 4 ist Spitze und lässt für die Rückrunde alles offen.
Erwähnenswert ist, wie sich unser mit 15 Jahren jüngster Neuzugang Nathi Weber in der 
Landesliga behauptet. 
Jungs macht weiter so!!  Es macht Spaß sich die Spiele live anzuschauen.  
Die 1. Mannschaft würde sicherlich auch in der Rückrunde wieder gerne vor großer Kulisse 
spielen. Die Termine werden zeitnah per Mail bekannt gegeben. 
Die anderen Mannschaften spielen ihrem Leistungsniveau entsprechend.
Die Jugendgruppe um die Jugendtrainer Can Kress, Andreas Emter, Sergej und Jurij Ussatschij 
und Torben Behrens hat weiter Ihren Spaß! Seit kurzem haben Kinder die Kinder auch wieder 
die Möglichkeit, Freitags zu trainieren.
Ich bedanke mich bei allen Aktiven, Jugendtrainern, Eltern, Freunden und ganz besonders den 
Mitgliedern des Spartenvorstandes für die geleistete Arbeit.

Gemeinsamer Bowlingabend
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Ich wünsche Euch und Euren Familien ein frohes Weihnachtsfest und zum Start in das Jahr 
2011 alles Gute, Gesundheit und viel Erfolg!

Jörg Kuhlenkamp

1. Herren in der Landesliga trotz zweier Niederlagen voll im Soll
Trotz zweier Niederlagen hintereinander beim "Angstgegner" TuS Seelze und im Heimspiel 
gegen Titelfavorit SV Marienwerder liegt die 1. Herrenmannschaft weiterhin voll im Soll. 
Wenn es am kommenden Wochenende beim Polizei SV GW Hildesheim einen Sieg geben 
würde und Marienwerder am Sonntag gegen den VfL Grasdorf gewinnt, wäre sogar noch die 
"Vize-Herbstmeisterschaft" drin.
Die Saison begann für uns (fast) zu gut und wer glaubte, dass es jetzt so weitergehen würde, 
wurde in den letzten beiden Spielen eines besseren belehrt. Gegen den TuS Seelze gab es eine 
deutliche 3:9 Niederlage; der TuS ist einfach eine Mannschaft, die uns überhaupt nicht liegt. 
Am 15.01.2011 treffen wir im ersten Heimspiel wieder gegen den Mitaufsteiger aus der letzten 
Saison und werden wieder alles probieren, um endlich einen Sieg einzufahren.
Gegen den SV Marienwerder war am gestrigen Tag kein Kraut gewachsen. Die Mannschaft 
besteht von 1-6 aus erfahrenen Spielern, die teilweise schon in höheren Klassen aufgeschlagen 
haben und so war es nicht wirklich verwunderlich, dass das Ergebnis nach 2 1/2 Stunden mit 
4:9 doch recht deutlich ausfiel.

Trotzdem könne wir eine durchaus positive Bilanz aus der Hinserie ziehen, denn gerade unser 
"Youngster" Nathaniel Weber und unser "Oldie" Udo Zlobinski wussten mit einem sehr guten 
Ergebnis (Nathi 9:3 und Udo 10:2) überzeugen. Zu vergessen sind an dieser Stelle sicherlich 
auch nicht der "Kapitän" Kai Friedrich, der mit einer Bilanz von 11:5 im oberen Paarkreuz 
zu den Top 5 der Staffel gehört, ebenso wie Sergeji Ussatschij mit einer Bilanz von 7:6 in der 
Mitte.
Insgesamt ist sicherlich aber noch bei jedem einzelnen Spieler genug Luft nach oben und 
gerade in den Doppeln haben wir einigen Nachholbedarf, sodass wir die Tage zwischen den 
Jahren und auch die ersten Tage im neuen Jahr ausreichend für Einzel- und Doppeltraining 
nutzen werden. Für Spannung in der Rückrunde ist mit Sicherheit gesorgt, erwarten wir doch 
mit dem TuS Seelze und dem "Stadtderby" gegen den VfL Grasdorf zwei unmittelbare Konkur-
renten um einen der beiden Aufstiegsplätze an den eigenen Tischen. Die Mannschaft würde 
sich freuen, weiterhin den einen oder anderen Zuschauer in der Turnhalle Ohestraße begrüßen 
zu dürfen.

Kai Friedrich
2. Herren – 1. Bezirksklasse Str. 6
Die 2. Herren hat nach Abschluß der Hinrunde den optimalen Platz 6 erreicht, punktgleich 
mit dem Relegationsplatz. Eine bessere Platzierung wurde im Spiel gegen Hannover 96 
vergeben, als man eine unnötige 7:9 Niederlage kassierte. Hervorzuheben sind insbesondere die 
starken Einzelbilanzen der Spitzenspieler Simon Künzel und Gunanr Oehme, die zu den Top 
10 im oberen Paarkreuz gehören, aber auch von Youngster Ingo Wollny, dessen Bilanz Platz 
drei in der Ragliste im unteren Paarkreuz bedeutet. Sehr stark auch das Topp-Doppel Gunnar 
Oehme/Wilfried Kammerhoff, die das zweitbeste Doppel der gesamten Staffel stellen und ihre 
beiden Niederlagen leider gegen Hannover 96 bezogen.
Da sich zur Rückrunde die Mitbewerber im Abstiegskampf teilweise erheblich verstärkt haben, 
steht uns mit leicht veränderter Aufstellung ein heißes Frühjahr bevor.

Norbert Algaier
3. Herren – Kreisliga Str. 7
Die 3. Herren konnte in der Meisterschaftsrunde dem Erwartungsdruck standhalten und 
– zwei Siege in den letzten beiden Spielen vorausgesetzt – verlustpunktfrei den Herbsttitel 
sichern. Allerdings benötigte das Team gegen die beiden ärgsten Rivalen vom TSV Rethen 
und VfL Grasdorf schon ein bisschen Glück (des Tüchtigen?), um sich jeweils mit 9:7 durch 
zusetzen. 
Gleich im ersten Saisonspiel bekamen es die Germanen mit dem VfL zu tun, der zu diesem 
Zeitpunkt bereits 3 Spiele klar gewonnen hatte. Nach einer 2:1 Führung nach den Doppeln 
hieß es urplötzlich 3:6 für den VfL; zu diesem Zeitpunkt wäre jede Wette auf Germania die 
reinste Geldverschwendung gewesen! Aber durch 6 Siege in Folge, nur unterbrochen von 
einer knappen Niederlage von Niko Schäfer in der Verlängerung des 5.Satzes konnten die 
Germanen doch noch ihrer Favoritenrolle gerecht werden und hatten das erste Toppspiel für 
sich entschieden. 

Hanno Ring 10 • 30880 Laatzen

Gewerbegebiet Gleidingen 

Telefon 0 51 02 / 890  39 -   0

Telefax 0 51 02 / 890  39 - 18

www.druckere ischmidt .de

Entwurf & Gestaltung · Offsetdruck · Folienbeschriftung

Für Ihre privaten
        und geschäftlichen
                   Drucksachen!
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Ganz anders der Spielverlauf gegen den TSV Rethen III, der erwartete Hauptkonkurrent, der 
dann auch zum Zeitpunkt des „Vorrundenfinales“ bereits 12:0 Punkte aufwies. Hier starteten 
die Germanen wie die Feuerwehr und hätten Vater und Sohn Behrens nicht unnötig ihr 
Auftaktdoppel nach mehreren Matchbällen im 5.Satz noch „in den Sand gesetzt“, hätte es 6:0 
statt 5:1 für Germania geheißen! Aber Rethen fand irgendwie doch ins Spiel zurück und glich 
zum 5:5 aus. Danach ging es abwechselnd hoch her, ehe am Ende Uli Door und im Schluss-
doppel Rupert Lau und Ingo Löhl den berühmten „Sack“ zumachten. 
Herausragend in der Vorrunde die Leistung des Mannschaftsführers Michael Behrens, er als 
einziger Spieler der Staffel noch ohne Niederlage ist sowie des Spitzenduos Rupert Lau und 
insbesondere auch von Rückkehrer Ingo Löhl, der ja fast 2 Jahre kein Punktspiel mehr bestritt 
und nun im vorderen Paarkreuz mit nur zwei Niederlagen eine der besten Bilanzen erzielte; 
zudem stellen die beiden das beste Doppel der gesamten Staffel! (Alle Ergebnisse im Internet 
unter www.click-tt.de).
Weniger glücklich verlief die Pokalrunde, die bereits nach der 1.Hauptrunde schneller als 
erhofft beendet war. Im Toppspiel dieser Runde gegen den Pokalmitfavoriten SG Misburg III, 
ähnlich routiniert aufgestellt wie die Germanen, setzte es ohne den erkrankten Uli Door eine 
7:8 Niederlage nach 5:4 Führung. 

Michael Behrens
4. Herren – 3. Kreisklasse St. 4
Die ungeschlagene Mannschaft ist in der 3. Kreisklasse klar unterfordert. Bislang wurden ledig-
lich 3 Einzelspiele abgegeben, aber die Mannschaft hat so mehr Zeit um sich diversen anderen 
Themen zu widmen. Sollte es sich keiner der Spieler ernsthaft verletzen, ist der Mannschaft die 
Meisterschaft wohl nicht zu nehmen. 

Jugendabteilung
Langsam aber sicher geht es aufwärts mit der Anfängergruppe, die zu Saisonbeginn von 
Susanne Rohowski geleitet wurde (Susi, vielen Dank für deinen bisherigen Einsatz!!) und für 
die nun nach anfänglichen Schwierigkeiten ein großes Trainerteam zu Verfügung steht, so dass 
der Trainingsbetrieb am Mittwoch in der Zeit von 17:00 Uhr – 18:30 Uhr und Freitags von 
16:30 Uhr – 18:00 Uhr sicher gestellt ist. Leider hat es nicht geklappt, eine Schülermannschaft 
für den Punktspielbetrieb zu melden, so dass alle Bemühungen dahingehend verlaufen, Ende 
Januar wieder einmal eine Mini-Meisterschaft durchzuführen, danach die Mädchen und 
Jungen auf die im Frühjahr stattfindende Stadtmeisterschaft vorzubereiten und dann zur 
kommenden Saison endlich wieder Mannschaften für den Punktspielbetrieb zu melden.
Für Fragen zum Jugendtraining steht Michael Behrens (0176-62106486) jederzeit gern telefo-
nisch oder nach Absprache auch persönlich zur Verfügung.

Hallo Fans, Freunde und Gönner des SV Germania Grasdorf ! 

Wer sucht eine hübsche Geschenkidee oder möchte sich selbst einfach nur eine kleine 
Freude machen? 
Bei den folgenden Fanartikeln unseres Vereins ist garantiert etwas für Sie/Euch dabei !    

GERMANIA GRASDORF PRÄSENTIERT:

Fan-Schal (100 Jahre Germania Grasdorf) - limitierte Auflage - 15,00 €

Baseball-Cap (100 Jahre Germania Grasdorf) - limitierte Auflage - 15,00 €

Fan-Schal (Germania Grasdorf) 12,00 €

Baseball-Cap (Germania Grasdorf) z. Zt. ausverkauft

Vereinswimpel (wieder im Programm) 8,00 €

Vereinsbanner (wieder im Programm) 7,00 €

Aufkleber „Germanenwappen“ 0,80 € 

Aufkleber „I love Germania“ 0,50 € 

Aufkleber “Das Germanen-G” (ideal für die Verzierung des PKW) 1,00 € 

Vereinsnadel (für Sammler) 3,00 €

Vereinsmaskottchen „Teddybär Grassi“ 30,00 €

Vereinsmaskottchen „Teddybär Grassi“  mit kleinem Fußball 32,50 € 

Germanen-Wanduhr 16,50 €

Germanen-Armbanduhr 25,00 € 

Nähere Informationen und Bestellungen bei Stephan Schünemann 
unter Tel. 0511 / 82 17 25 7 oder bei allen anderen Vorstandsmitgliedern.  

Wir freuen uns über reges Interesse!
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Termine – Termine – Termine – Termine – Termine – Termine – Termine – Termine

Samstag, 15.01.2011 15:00 Uhr 1. Herren - TuS Seelze
Samstag, 19.02.2011 15:00 Uhr 1. Herren - VfL Grasdorf
Samstag, 26.02.2011 15:00 Uhr 1. Herren  - TTC Lechstedt
Sonntag, 27.11.2011 13:00 Uhr 1. Herren - MTSV Eschershausen
Samstag, 26.03.2011 15:00 Uhr 1. Herren - PSV GW Hildesheim

Aerobic Gruppe

Das Jahr neigt sich dem Ende ... 
und voll Wehmut blickt ein jeder für sich zurück 

mal war ein bisschen Pech dabei, aber auch großes Glück 
was das neue Jahr uns bringt, wir lassen uns darauf ein 
und mögen wir uns über jedes positive Ereignis freu‘n.

Unsere „Helgoland-Fahrt“ war am ersten Oktoberwochenend 
die Planung dafür legte man in zarte Frauenhände 

Winsen an der Luhe hieß dieses Mal unser Ziel 
Unternommen haben wir dann auch ganz schön viel.

Die Planwagenfahrt war lustig, auch Lüneburg war ganz fein 
auf eine Fluss-Kutter-Fahrt ließen wir uns auch noch ein 

selbst Piraten liefen uns über den Weg, wie schön 
und in Hamburg gab es auch nachts sehr viel zu seh‘n.

Wir sind eine coole Truppe und haben viel Spaß im Sinn 
Danke an das Planungsteam Angela & Eveline 

nächstes Jahr werden die Planung zwei andere machen 
dann gibt es bestimmt auch wieder viel zu lachen.

Am 23. Oktober stand die Deisterwanderung dann an 
es ging ganz schön bergauf und bergab, oh man oh man 

für Margitta & Andreas ein Dankeschön ganz ohne Frage 
und wünschen Allen besinnliche und schöne Weihnachtstage.

Eveline SobbeGymnastiksparte

Allen großen und kleinen  
TeilnehmerInnen der Übungsstunden 
unserer Gymnastiksparte wünsche ich 
ein schönes Weihnachtsfest, 
einen fleißigen Weihnachtsmann und 
einen guten Start ins Neue Jahr!

Ein besonderer Dank gilt unseren engagierten Übungsleiterinnen.
Bleibt schön gesund und genießt die freien Tage im Kreise Eurer Familien 
und Freunde. 

Eure Susanne Rohowski

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren  
Einkäufen bzw. der Inanspruchnahme von 

Dienstleistungen unsere Inserenten!
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Germania macht Schule

Seit August 2009 hat der SV Germania eine Stelle für ein Freiwilliges Soziales Jahr im Sport 
(FSJ) eingerichtet. Nach Matthias Kleine Börger im Startjahr 2009/10 hat zum 1. August 
Can-Bayram Kress, ein junger, dynamischer Achtzehnjähriger, seinen Dienst in unserem 
Verein angetreten. Mittlerweile hat er als Bestandteil des FSJ seine Fußballübungsleiterlizenz 
in der Sportschule in Barsinghausen erworben und trainiert unsere G2 sowie eine im Aufbau 
befindliche E3. Auch die Tischtenniskids profitieren derzeit zweimal in der Woche von seinem 
Können mit dem kleinen weißen Zelluloidball. 
Der weitere Schwerpunkt seiner Arbeit liegt in der Zusammenarbeit mit den örtlichen Schulen. 
An der AES und der Förderschule Am Kiefernweg werden Fußball- und Tischtennis-AG’s 
geleitet. Can-Bayram ist somit fester Bestandteil des Ganztagsangebotes an der Albert-
Einstein-Schule und der SV Germania dort ein willkommener Partner. Entstanden ist die Idee 
„Germania macht Schule“ dadurch, dass viele Germanentalente durch die Umstrukturierung 
der Schullandschaft neben der Schule kaum noch Zeit zum „Boken“ haben, nach der Schule 
nach Hause eilen, ihre Schultasche weglegen, um sich dann gleich wieder mit der Fußballtasche 
in der Hand auf den Weg zum Training zu machen. Diese Wegezeit lässt sich besser nutzen. 
Unser Angebot in der Schule soll helfen, Sport und Abwechslung, sinnvolle Beschäftigung und 
Überbrückung von Zeiten zu gewährleisten. In kleinen Schritten gelingt uns das auch. Von 
der Idealvorstellung sind wir aber noch einige Schritte entfernt. Die Schule zum Beispiel kann 
derzeit keine einheitlichen AG-Bänder Sport in der 7. und 8. Stunde anbieten, die danach 
eine verlässliche Hausaufgabenbetreuung ermöglichen. Die Kids kämen dann weitestgehend 
„hausaufgabenfrei“ zum Training und könnten sich danach stressfrei auf den Nachhauseweg 
begeben. Derzeit laufen die Sport-AG’s in der Regel leider erst in der 9. und 10. Stunde. 

Aber wir werden weiter an der Verbesserung dieses Angebotes arbeiten. Der Anfang ist 
gemacht. Einige „Junggermanen“ nutzen die bisherigen Strukturen bereits, kommen gleich 
nach den AG’s zum Training und sind froh, einmal ohne Zwang ihrem Sport nachgehen zu 
können und die „Wegezeiten“ für sich genutzt zu haben. Wir würden uns allerdings auch 
wünschen, dass noch mehr Germanen und AES-Schüler die von uns angebotenen AG’s nutzen. 
Allerdings ist dies oft auch eine Frage des restlichen Stundenplanes. Im Übrigen ist unser 
Engagement und unsere Kooperation mit der Schule vom Sparkassenfonds prämiert worden, 
das spricht für sich und ist ein Indiz dafür, dass wir auf dem richtigen Weg sind. 
Wie der Presse zu entnehmen war, wird sich die Schullandschaft in Laatzen weiter verändern. 
Grundschulen sollen Ganztagsschulen werden, rund um die AES soll ein Campus entstehen. 
Vielleicht werden wir Sportvereine von Beginn an mit in die Überlegungen einbezogen. 
Ansonsten bleibt zu befürchten, dass die Vereinsarbeit weiter erschwert wird, der Sport zu einer 
Randerscheinung wird. Der SV Germania jedenfalls ist vorbereitet. Wir wollen uns dieser 
Herausforderung gern stellen, erzwingen allerdings können wir nichts. Trotz alledem wird 
Germania weiter Schule machen.

Peter Seemann

VORMERKEN++++++ NICHT VERPASSEN++++++DAS WIRD TOLL+++++

Das darf man einfach nicht verpassen. 
Nach dem guten Erfolg in den Osterferien 2010 
und dem tollen Feriencamp in den Herbstferien

FUSSBALLFERIENSCHULE
OSTERFERIEN 2011
(vom 18. – 21.April 2011)

Wir Freuen uns auf Dich. Weitere Infos gibt es demnächst.

VORMERKEN++++++ NICHT VERPASSEN++++++DAS WIRD TOLL+++++

Auf ein Wort…

Überraschender Besuch zwischen den Adventssonntagen: für einige Tage war der 
vielen bekannte Erwin Bröckers zu Besuch in Laatzen. 
Erwin hatte bis zu seinem Umzug vor einem Jahr in den Bereich Dormagen in Laatzen ge-
wohnt und war Germania Grasdorf, obwohl kein Vereinsmitglied, doch eng verbunden. 
Häufig war er in der Clubgaststätte anzutreffen wo er sich auch über das Vereinsleben infor-
mierte. Letztlich zeigte er seine Sympathie für den Verein durch zahlreiche Geldspenden an 
verschiedene Mannschaften. Auch bei der diesjährigen Visite überreichte er Spenden bevor er 
die Rückfahrt antrat und anmahnte, dass er auf die Zusendung des Germanenspiegels bestehe!
Der Verein bedankt sich auf diesem Weg bei Erwin Bröckers und wünscht ihm für das neue 
Jahr alles Gute sowie Spaß beim lesen dieser Ausgabe!
Unser Ehrenmitglied Heinz Specht hat in den letzten Monaten mit gesundheitlichen 
Problemen zu kämpfen. Auch bei Vorliegen dieser Ausgabe befindet er sich wieder in 
stationärer Behandlung. Der über achtzigjährige Heinz Specht, seit 1937 Vereinsmitglied, 
zeigt eine bewundernswerte Haltung und klagt nur mit wenigen Sätzen über seine Situation.
In den wenigen Tagen zwischen den mittlerweile zahlreichen Krankenhausaufenthalten ließ er 
es sich nicht nehmen die Clubgaststätte zu besuchen, um sich auch hier über seinen Verein zu 
informieren. Wir hoffen auf baldige Genesung für Heinz Specht und wünschen ihm und seiner 
Ehefrau Sophie alles Gute, Zuversicht und baldige Gesundheit.

Uwe Peter
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FORTSETZUNG „CLUB 100“   

Auch im abgelaufenen Jahr 2010 haben wiederum viele Gönner unseren Verein unterstützt. 
Die „CLUB 100-Tafel“ ist ein fester Bestandteil in den Räumen unseres Clubhauses 
geworden.    

Der SV GERMANIA GRASDORF bedankt sich erneut bei den treuen Sponsoren

VIELEN DANK ! ! !

… und auch im Kalenderjahr 2011 geht die Aktion des „CLUB 100“ weiter. 

Wir hoffen sehr auf die weiter fortlaufende Unterstützung für „unseren“ SV Germania 
Grasdorf. Damit auch in Zukunft der Sportbetrieb bei Germania Grasdorf - vor allem im 
Jugendbereich - so erfolgreich fortgesetzt werden kann. Wer uns unterstützen möchte, hat 
mit dem nachfolgenden Formular die Möglichkeit dazu.

Die nachhaltige Unterstützung „unseres“ SV Germania Grasdorf ist unerlässlich, sonst sind 
die hochwertigen Standards im Sportbetrieb und auch drumherum gefährdet.    

Vielleicht konnten wir Sie neugierig machen. Wir freuen uns über jede weitere Mithilfe !  

Stephan Schünemann

Rainer Kruse
Helmut Platzek
Adelheid und Willi Seemann
Sophie und Heinz Specht
Fun-Invest
Horst und Heidi Rehmann
Dieter Schiereck
Evelyn und Wolfgang Weiland
Dennis Weiland

LVM Versicherung (Herr Dr. Gebert) 
SPD Laatzen
Erika und Ernst-August Kriete
Roland Clemens 
Renate und Helmut Sack
Werder Bremen-Fanclub
Otto Grupe
Familie Rehren

GermaniaOnline
Unsere Homepage im Internet erreichen Sie unter
folgender Adresse: www.sv-germania-grasdorf.de

„CLUB 100“ beim SV GERMANIA GRASDORF 
 
Der „Club 100“ geht 2011 in die 4. Runde! 
Ziel des „CLUB 100“ ist es, eine breite Plattform zu schaffen, die es kleineren Sponsoren, 
Germanen-Fans & Freunden, sowie Gönnern des Vereins ermöglichen soll, „unseren“ Verein 
und seine Arbeit in allen Bereichen zu unterstützen. 

 
Der einmalige Betrag pro Gönner beläuft sich auf 100,00 € für ein Jahr! 

„Belohnt“ wird jeder Spender mit 
 

• einer Spendenbescheinigung für das Finanzamt. 
 

udem wird es wieder eine Sponsorentafel im Klubhaus geben, auf der jeder Förderer „sein“ 
Namensschild für die Laufzeit von einem Jahr erhält. Außerdem wird der „Club 100“ auch in 
unseren Vereinsmedien, dem Germanen- und Stadionspiegel, sowie auf der vereinseigenen 
Homepage www.sv-germania-grasdorf.de veröffentlicht. 
 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
 

Name: _________________________________________ 
 

Vorname: _________________________________________ 
 

Anschrift: _________________________________________ 
 

Wohnort: _________________________________________ 
 

Telefon: _________________________________________ 
 
Bitte geben Sie hier noch an, welchen Eintrag Sie auf der Sponsorentafel wünschen: 
 
 __________________________________________ 
 

 Ich möchte anonym bleiben! 
 

 
 
Zahlungsart (bitte ankreuzen): 

 
 Der Betrag wird bar bezahlt 

 
 Der Betrag wird auf das u. a. Konto überwiesen 

 
 Per Rechnung und Überweisung (nur für Firmen), zzgl. 19 % Mehrwertsteuer 

 
 
Bankverbindung:  
 
SV Germania Grasdorf, Kontonummer: 31001118, Sparkasse Hannover, BLZ 250 501 80    
 

ofern Sie nicht vom schriftlichen Spendenweg Gebrauch machen möchten, sprechen Sie 
uns einfach an. Neben den Vorstandsmitgliedern steht Ihnen auch Rainer Kruse als 
Ansprechpartner zum „Club 100“ jederzeit zur Verfügung! 

Z 

S 
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 Fußball   TISCHTENNIS   DAMEN-GYMNASTIK   MUTTER+KIND-TURNENI  

SV Germania Grasdorf von 1908 e.V.

Vereinsanschrift: Ohestraße 8, 30880 Laatzen 
  Telefon 82 68 40 und 82 26 03, Telefax 82 26 08

Bankverbindungen: Sparkasse Hannover (BLZ 250 501 80) 
  Kto. allgemein 031001118, Kto. Mitgliedsbeiträge 031001050

Homepage: www.sv-germania-grasdorf.de

Vorsitzender: Wolfgang Weiland, Brunirode 26 Tel. 82 46 78

Stellv. Vorsitzender: Michael Behrens, Kampstr. 32 Tel. 875 63 87

  Stephan Schünemann, Wacholderweg 15 Tel. 821 72 57

Schatzmeister: Karl-Peter Hellemann, Würzburger Str. 46 Tel. 866 59805

Beitragskassierung: Uwe Peter, Debberode 91 Tel. 82 5813 
  Fax 821 75 99

Spartenleiter 

 – Fußball: Sascha-Oliver Zundel, Seelhorster Allee Tel. 89 85 49-19
                                                                                                                          Mobil 0171 / 385 55 58

 – Fußball Jugend: Sven Langkopf, 30173 Hannover, Brehmstr. 76 Tel. 590 18 64 
   Fax 590 18 65

 – Tischtennis: Jörg Kuhlenkamp, 30519 Hann., Wiehbergpark 4 Tel. 83 46 25

 – Gymnastik: Susanne Rohowski, Kiebitzweg 18 Tel. 262 05 85

Verantwortlich für Inhalt und Annoncen:

  Wolfgang Weiland 
  Stephan Schünemann

Druck: Druckerei H.-E. Schmidt GmbH, Hanno Ring 10
  30880 Laatzen/Gleidingen                                         Tel. 0 51 02 / 890 39 23 
  E-Mail: k.olfe@druckereischmidt.de

Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag!

Bettina Kornetzky, 
Sylvia Lücke50

Bodo Lerch65
Adelheid Lassak75 Sophie Specht80



• med. Fußpflege

• Diabetikerbehandlungen

• eingewachsene Nägel 

• Orthonyxiespangen

• individuell gefertigte Orthosen

• Auch Hausbesuche

30880 Laatzen • Parkstr. 1 • %  0511 - 86 98 57 
E-Mail: k-behrens@podologie-laatzen.de

s t a a t l .  a n e r k a n n t e  P o d o l o g i n
(alle Krankenkassen und privat)

Krankengymnastik

Massagen

KG-Gerät

Manuelle Therapie

Fußreflexzonentherapie

Heilmittelkombination D1

Manuelle Lymphdrainage

Muskelaufbautraining 

Elektrotherapie

Fangopackungen

Hausbesuche

Öffnungszeiten Montag - Donnerstag 8.00 - 13.00 Uhr Freitag  8.00 - 13.00 Uhr
  14.00 - 19.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Würzburger Straße 8a 
30880 Laatzen

Telefon 05 11 -  876 40 80 
Telefax 05 11 - 876 40 82

       Praxis für
Physiotherapie

KatrinKatrin
MüllerMüller


